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     Erster Teil 

 
Erste Aufgabe, Fragen 1–8 
 
In dieser Aufgabe hören Sie einige Bemerkungen oder Gespräche. Sie hören jede Bemerkung 
und jedes Gespräch zweimal. Suchen Sie die Antwort heraus, die am besten passt, und 
kreuzen Sie das richtige Kästchen an. 
 
1 Monika telefoniert mit ihrem Freund Erich: 
 
 Für welchen Tag hat Monika Karten? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A C

Samstag

D

Sonntag

B

MittwochMontag

 

D   [1]

 
 

2 Erich will mehr wissen. Er fragt: 
 
 Die Karten sind für welches Spiel? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A C DB  

D   [1]

 

 
3 Erich will wissen, wie Monika die Karten bekommen hat. Sie antwortet: 
 
 Wer hat Monika die Karten gegeben? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]
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4 Erich will wissen, was eine Karte kostet. Monika sagt: 
 
 Wie viel muss Erich für seine Karte bezahlen? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A C

12 Euro

D

25 Euro

B

10 Euro8 Euro

 

D   [1]

 
 

5 Erich fragt, um wie viel Uhr sie losfahren. Monika sagt: 
 
 Um wie viel Uhr fahren sie los? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A C DB  

D   [1]

 
 

6 Sie diskutieren, was sie essen wollen. Erich sagt: 
 
 Was essen Monika und Erich? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]
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7 Erich fragt, wie sie nach dem Spiel nach Hause kommen. Monika antwortet: 
 
 Wie kommen sie nach Hause? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]

 

 
8 Sie diskutieren, was sie heute Abend machen. Monika sagt: 
 
 Was macht Monika heute Abend? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A C DB  

D   [1]

 

    [Total: 8] 
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Zweite Aufgabe, Fragen 9–16 
 

Sie hören jetzt zweimal einen Wetterbericht im Radio.  Während Sie zuhören, schreiben Sie die 

Antworten auf Deutsch oder in Ziffern und kreuzen Sie die richtigen Kästchen an.  Es gibt eine 

kurze Pause im Bericht. 

 

Bevor Sie den Wetterbericht hören, lesen Sie bitte die Fragen durch. 

9 Sie hören die Wettervorhersage für ........................ , den 14. Dezember. [1]

10 Im Norden ist das Wetter: (Kreuzen Sie ein Kästchen an)

                                        

  [1]

11 Die Temperatur ist  ..........  Grad [1]

12 Aktivität? (Kreuzen Sie ein Kästchen an)  

           

  [1]

 

A B C 

A B C 

 

 

[PAUSE] 
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13 Schnee kommt mit dem Wind vom: (Kreuzen Sie ein Kästchen an)

  [1]

14 Perfekt für: (Kreuzen Sie ein Kästchen an)

  [1]

15 Auf dem ................................ könnte es Verkehrsprobleme geben. [1]

16 Weitere Informationen finden Sie: (Kreuzen Sie ein Kästchen an) 

  [1]

     Norden                            Osten                           Westen

A B C

A B C

70 80 90 100 110 120 130

30 60 90 120 150 180 210

A B C

 
    [Total: 8] 
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Zweiter Teil 

 

Erste Aufgabe, Frage 17  

 

Sie hören jetzt zweimal ein Interview mit vier Jugendlichen, die über das Fernsehen reden.  

Während Sie zuhören, kreuzen Sie an, wenn die Aussage richtig ist.  

 

Kreuzen Sie nur 6 Kästchen an (������). 

 

Bevor Sie das Interview hören, lesen Sie bitte die Aussagen durch. 

Richtig 

Martin 
 

(a) Martins Lieblingshobby ist Fernsehen. 
 

(b) Er interessiert sich nur für Sendungen über Tiere. 
 

(c) Martin denkt, dass amerikanische Krimis besser als deutsche Krimis sind. 
 

 
Barbara 

 

(d) Barbaras Mutter findet Seifenopern langweilig. 
 

(e) Barbara ist über Seifenopern schlecht informiert. 
 

(f) Barbara mag lustige Sendungen. 
 

 

Andreas 
 

(g) In England hat Andreas viel ferngesehen. 
 

(h) Englische Sendungen sind anders als deutsche Sendungen. 
 

(i) Andreas findet es gut, auf Englisch fernzusehen. 
 

 

Lena 
 

(j) Lena findet die Nachrichten im Fernsehen wichtig für die Schule. 
 

(k) Die Bilder sind für Lena ein großer Vorteil von den Fernsehnachrichten. 
 

(l) Sie liest auch gern Zeitung. 
 

 

    [Total: 6] 
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Zweite Aufgabe, Fragen 18–25  
 
Sie hören jetzt zweimal ein Interview mit Herrn Hacke von der Deutschen Zentrale für Tourismus.  
 

Es gibt eine Pause im Interview. 
 

Hören Sie gut zu und beantworten Sie die Fragen auf Deutsch. 
 

Bevor Sie das Interview hören, lesen Sie bitte die Fragen durch. 

 

18 Welche Rolle spielt Herr Hacke bei der Deutschen Zentrale für Tourismus? 

 [1] 
 

 

19 Wo in Deutschland wollen deutsche Touristen ihre Ferien verbringen? 

 [1] 
 

 

20 Warum fahren junge Leute nach Spanien? 

(i)  [1] 

(ii)  [1] 
 

 

21 Warum ist Deutschland besser für ältere Touristen? Nennen Sie zwei Punkte. 

(i)  [1] 

(ii)  [1] 

 
[PAUSE] 
 
22 Woher kommen die meisten ausländischen Touristen? 

 [1] 
 

 

23 Warum besuchen die Amerikaner Berlin und Dresden? 

 [1] 
 

 

24 Wie wollen die Holländer ihre Ferien verbringen? Nennen Sie ein Detail. 

 [1] 
 

 

25 Wo verbringt Herr Hacke seine Ferien? 

 [1] 

 
    [Total: 10] 
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    Dritter Teil 
 
Erste Aufgabe, Fragen 26–31 
 
Jetzt hören Sie zweimal ein Gespräch mit Katharina Yang, Fantasy-Autorin. 
 
Hören Sie gut zu und beantworten Sie die Fragen. 
 
Sie haben für jede Frage vier Antworten zur Auswahl. Suchen Sie die Antwort heraus, die am 
besten passt und kreuzen Sie das richtige Kästchen an. 
 
Es gibt eine Pause im Gespräch. 
 
Bevor Sie das Gespräch hören, lesen Sie bitte die Fragen und Antworten durch. 
 
26 Katharina ist Bestseller-Autorin ... 
 

A  im Alter von 21 Jahren. 

   

B  seit 13 Jahren. 

   

C  wegen ihrer 21 Geschichten. 

   

D  mit 30 Jahren. [1]

 

 

27 Katharina ... 
 

A  stammt aus China. 

   

B  hat einen chinesischen Vater. 

   

C  ist nach China umgezogen. 

   

D  liebt chinesisches Essen. [1]

 

 

28 Das Fantasy-Genre ... 
 

A  hat die lustigsten Geschichten. 

   

B  hilft Katharina, ihre Probleme zu vergessen. 

   

C  hat, laut Katharina, nichts mit der Realität zu tun. 

   

D  kann von aktuellen Situationen handeln. [1]

 
[PAUSE] 
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29 In Katharinas Buch ist „Kupka“ ... 
 

A  ein magischer Charakter. 

   

B  ein magisches Land. 

   

C  eine magische Substanz. 

   

D  ein magisches Tier. [1]

 

 

30 Katharina ... 
 

A  hatte mit ihrem ersten Buch Erfolg. 

   

B  musste drei Bücher schreiben, bevor sie erfolgreich wurde. 

   

C  wollte von Anfang an Geld verdienen. 

   

D  war zu jung, erfolgreiche Bücher zu schreiben. [1]

 

 

31 In der Zukunft will sie ... 
 

A  an einer Filmschule unterrichten. 

   

B  ihren Debütroman verfilmen. 

   

C  Schauspielerin werden. 

   

D  Filme drehen. [1]

 

    [Total: 6] 
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Zweite Aufgabe, Fragen 32–39 
 
Jetzt hören Sie zweimal ein Interview mit Julia und ihrem Vater. 
 
Hören Sie gut zu und beantworten Sie die Fragen auf Deutsch. Es gibt zwei Pausen im Interview. 
 
Bevor Sie das Interview hören, lesen Sie bitte die Fragen durch. 
 
32 Wer sind die typischen Kunden vom Techno-Klub Tresor? 

 [1] 

 
33 Was feiert Julia heute Abend im Tresor? 

 [1] 

 
34 Laut Julias Vater, was ist der größte Vorteil von der Party im Tresor? 

 [1] 
 

[PAUSE] 
 

35 Was finden Julias Freunde „echt cool“? 

(i)  [1] 

(ii)  [1] 

 
36 Was zeigt, dass Julias Vater nicht immer tolerant ist? Geben Sie ein Detail. 

 [1] 

 
37 Was machen die jungen Leute am liebsten auf einer Party? 

 [1] 
 

[PAUSE] 
 

38 (a) Was für Kleidung tragen die Mädchen zu Julias Party? 

 [1] 
 

 (b) Warum? 

 [1] 

 
39 Was mag Julia nicht so sehr? 

 [1] 
 

    [Total: 10] 
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